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EINSPRACHEVERFAHREN FprSIA 390/1:2024-02 

1. Basisinformationen  
Informations de base 

 Datum  

Date 

Kommentar von (Verband, Behörde, Firma) 

Commentaires de (association, autorité, entreprise) 

Rückfragen bei: Name, Vorname, Firma, Adresse, Tel., Email 

Renseignements auprès de: nom, prénom, entreprise, adresse, tél., e-mail 

 14.03.2024 metal.suisse Drosten, Luc, Public Affairs, Viaduktstrasse 8, 4010 Basel, metal.suisse 
Tel. +41 61 202 94 35, Mail ldrosten@handel-schweiz.com 

 

2. Kommentare zum Projekt und zu einzelnen Kapiteln und Ziffern  
Commentaires relatifs au projet et sur certains chapitres et chiffres 

Spalten (3), (5), (6) müssen auf jeden Fall ausgefüllt werden / Les colonnes (3), (5), (6) doivent toujours être remplies 
(4) Art des Kommentars: G generell, T technisch, R redaktionell / Type de commentaire: G d’ordre général, T technique, R rédactionnel 
Vom SIA eingefügt wird / A remplir par la SIA: (1) Kommentar-Nr. / numéro du commentaire   

(2) Vernehmlassungsnummer / numéro de la consultation   
(7) Kommentar der Kommission / commentaire de la commission 

 (1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) 

Bitte 
leer 

lassen/  
à 

laisser 
vide 
svp. 

Bitte 
leer 

lassen/  
à 

laisser 
vide 
svp. 

Thema / Thème 

Ziffer / Chiffre 

 Kommentar (Begründung für Änderung) 

Commentaire (justification de la modification) 

Vorgeschlagene Textänderung 

Modification proposée 

Bitte leer lassen/à laisser vide svp. 

  Berechnungsmethodik  Zwischen 70% und 80% der Baustoffe, die in der Schweiz 
verwendet werden, sind Importe. Daher ist es von 
entscheidender Bedeutung, dass die Schweizer Normen 
mit den europäischen CEN-Normen kompatibel sind. Bei 
der Entwicklung der aktuellen Norm wurde insbesondere 
die Übernahme der europäischen Normen bei der 
Berechnungsmethodik abgelehnt. Dennoch ist es wichtig, 
die Entwicklungen im CEN-Normenwerk, die durch die 
überarbeitete Bauproduktegesetzgebung für die Schweiz 
vorgeschrieben sind, auch in den Schweizer Normen zu 
berücksichtigen. Andernfalls könnte die SIA für einen 
erheblichen Teil der in der Schweiz verwendeten Produkte 
Handelshemmnisse schaffen. metal.suisse lehnt dies 
eindeutig ab. 

Es ist wichtig sicherzustellen, dass die Schweizer SIA-
Normen mit den europäischen CEN-Normen kompatibel 
sind. Dies wird durch die aktuelle Norm erreicht, die auf SN 
EN 15978 verweist und zusätzliche Regelungen enthält, 
die in der europäischen Norm nicht enthalten sind. 
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 (1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) 

Bitte 
leer 

lassen/  
à 

laisser 
vide 
svp. 

Bitte 
leer 

lassen/  
à 

laisser 
vide 
svp. 

Thema / Thème 

Ziffer / Chiffre 

 Kommentar (Begründung für Änderung) 

Commentaire (justification de la modification) 

Vorgeschlagene Textänderung 

Modification proposée 

Bitte leer lassen/à laisser vide svp. 

  0.2  Das überarbeitete Bauproduktegesetz der EU erfordert die 
Bewertung von Umweltparametern gemäss EN 15804. 
Diese Entwicklung muss im aktuellen Normenwerk 
berücksichtigt werden. 

 

Es sollte auf SN EN 15804 bzw. ISO 21930:2017 und SN 
EN 15978 verwiesen werden. Zusätzlich kann eine 
Anwendungsanleitung veröffentlicht werden. 

 

  3.2  Die Norm bezieht sich hier auf das Merkblatt 2023:2020. 
Dabei wird bei der Berechnung der grauen Energie explizit 
auf die Schweizer Lösung der Umweltbelastungspunkte 
(UBP) verwiesen, was eine von der Europäischen Union 
abweichende Methode ist. Dadurch gewinnt das Merkblatt 
zunehmend an Normcharakter, was das Handelshemmnis 
für 70% bis 80% der in der Schweiz verwendeten 
Bauprodukte verstärkt. 

Es sollte auf die Europäische Normierung verwiesen 
werden und der Verweis auf das Merkblatt 2023 ist zu 
streichen. Alternativ sollte das Merkblatt 2023 vor der 
Veröffentlichung der vorliegenden Norm unter Beteiligung 
der Baustoffhersteller und unter Berücksichtigung der 
Bauproduktgesetzgebung überarbeitet werden. 

 

       

       

 

Per e-mail bis 25. März 2024 einsenden an / A envoyer par courriel jusqu’au 25 mars 2024 à: sia390-1@sia.ch  


